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(54) Flurörderzeug mit einem mindestens einen klappbaren Lastabschnitt umfassenden 
Lastaufnahmemittel

(57) Flurförderzeug (1), insbesondere batterie-elek-
trisch betriebenes Flurförderzeug, mit einer Hubvorrich-
tung (15), insbesondere einem Hubmast (16), an der ein
mit einem Lastaufnahmemittel (20) versehener Hub-
schlitten (17) auf- und bewegbar angeordnet und mittels
eines Hubantriebs (30) antreibbar ist, wobei das Lastauf-
nahmemittel (20) von mindestens einem klappbaren
Lastabschnitt (19a;19b) gebildet ist, der um eine im We-
sentlichen horizontale Schwenkachse (18) zwischen ei-
ner ausgeklappten Arbeitsstellung und einer eingeklapp-
ten Ruhestellung schwenkbar ist. Das Flurförderzeug ist
ausgerüstet mit klappbaren Lastabschnitte einen gerin-
gen Bauaufwand und einen geringen Herstellaufwand,
wobei der Lastabschnitt (19a; 19b) mit einem gegenüber-
liegend zu der Schwenkachse (18) angeordneten Hebel-
arm (40) versehen ist, der mit einem Anschlagmittel (45)
in Wirkverbindung bringbar ist, wobei durch Betätigen
der Hubvorrichtung (15) der Lastabschnitt (19a;19b) zwi-
schen der Arbeitsstellung und der Ruhestellung ver-
schwenkbar ist. Das Anschlagmittel (45) weist gemäß
einer bevorzugten Ausführungsform der Erfindung eine
Betriebsstellung und eine Außerbetriebsstellung auf, wo-
bei in der Betriebsstellung das Anschlagmittel (45) mit
dem Hebelarm (40) zum Verschwenken des Lastab-
schnitts (19a;19b) in Wirkverbindung bringbar ist.
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